Anlage 1

Jahresabschluss 2020

Evangelische Bank eG, 34117 Kassel



Aktivseite

1. Jahresbilanz zum 31.12.2020

Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve
a) Kassenbestand 668.605,00 2.157
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 538.340.649,28 473.295
darunter: bei der Deutschen
Bundesbank 538.340.649,28 473.295)
c) Guthaben bei Postgiroamtern 0,00 539.009.254,28 0
2. Schuldtitel 6ffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung
bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
sowie ahnliche Schuldtitel 6ffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank
refinanzierbar 0,00 0)
b) Wechsel 0,00 0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute
a) taglich fallig 466.829.697,48 179.773
b) andere Forderungen 53.126.073,04 519.955.770,52 139.750
4. Forderungen an Kunden 4.825.733.498,58 4.558.687
darunter:
durch Grundpfandrechte
gesichert 1.685.828.325,19 1.585.695)
Kommunalkredite 815.508.584,58 797.843)
5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere
aa) von offentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 0)
b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von 6ffentlichen Emittenten 311.474.135,54 234.887
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 311.474.135,54 234.887)
bb) von anderen Emittenten 1.419.712.736,36 1.731.186.871,90 1.564.737
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 1.302.576.003,88 1.424.969)
c) eigene Schuldverschreibungen 2.742.307 .41 1.733.929.179,31 2.408
Nennbetrag 2.500.000,00 2.315)
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 608.172.073,27 581.354
6a. Handelsbestand 0,00 0
7. Beteiligungen und Geschéftsguthaben bei Genossenschaften
a) Beteiligungen 47.372.898,50 47.373
darunter:
an Kreditinstituten 83.469,99 83)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 0)
b) Geschéftsguthaben bei Genossenschaften 1.801.675,65 49.174.574,15 1.802
darunter:
bei Kreditgenossen-
schaften 179.740,65 180)
bei Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 0)
8. Anteile an verbundenen Unternehmen 28.641.864,25 28.392
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 0)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 0)
9. Treuhandvermoégen 1.410.981,56 2
darunter: Treuhandkredite 1.410.981,56 2)
10. Ausgleichsforderungen gegen die 6ffentliche Hand
einschlieBlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0
11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte
und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ahnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 1.556.401,68 1.216
c) Geschafts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 1.556.401,68 0
12. Sachanlagen 61.788.701,89 33.182
13. Sonstige Vermoégensgegenstinde 5.440.959,93 8.548
14. Rechnungsabgrenzungsposten 1.421.485,72 1.529
Summe der Aktiva 8.376.234.745,14 7.859.092




Passivseite

Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
a) taglich fallig 1.984.767,94 2.341
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 1.367.053.075,21 1.369.037.843,15 764.120
2. Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kiindigungsfrist
von drei Monaten 2.030.803.012,80 1.966.096
ab) mit vereinbarter Kiindigungsfrist
von mehr als drei Monaten 172.158.417,08 2.202.961.429,88 239.411
b) andere Verbindlichkeiten
ba) taglich fallig 3.743.639.232,39 3.625.495
bb) mit vereinbarter Laufzeit
oder Kiindigungsfrist 325.089.077,29 4.068.728.309,68 6.271.689.739,56 448.056
3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen 124.083.489,62 209.151
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 124.083.489,62 0
darunter:
Geldmarktpapiere 0,00 0)
eigene Akzepte und
Solawechsel im Umlauf 0,00 0)
3a. Handelsbestand 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 1.410.981,56 2
darunter: Treuhandkredite 1.410.981,56 2)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 9.829.321,51 6.815
6. Rechnungsabgrenzungsposten 759.523,35 965
6a. Passive latente Steuern 0,00 0
7. Riickstellungen
a) Rickstellungen fiir Pensionen u. dhnliche Verpflichtungen 40.158.698,00 40.719
b) Steuerrlckstellungen 2.081.246,07 1.255
c) andere Riickstellungen 18.102.540,01 60.342.484,08 28.450
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 32.236.664,38 32.236
10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von
zwei Jahren fallig 0,00 0)
11. Fonds fiir alilgemeine Bankrisiken 183.385.000,00 177.064
darunter: Sonderposten
nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 79)
12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 121.410.640,00 121.319
b) Kapitalriicklage 59.131.583,16 59.132
c) Ergebnisriicklagen
ca) gesetzliche Riicklage 53.000.000,00 50.000
cb) andere Ergebnisriicklagen 78.210.000,00 74.480
cc) Riicklage fir Anteile an einem
herrschenden oder mehrheitlich beteiligten
Unternehmen 1.609.400,00 132.819.400,00 1.609
d) Bilanzgewinn 10.098.074,77 323.459.697,93 10.378
Summe der Passiva 8.376.234.745,14 7.859.092
1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-
gegebenen abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Birgschaften und
Gewabhrleistungsvertragen 152.029.585,51 116.180
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten
fir fremde Verbindlichkeiten 0,00 152.029.585,51 0
2. Andere Verpflichtungen
a) Ricknahmeverpflichtungen aus
unechten Pensionsgeschaften 0,00 0
b) Platzierungs- u. Ubernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 380.105.133,74 380.105.133,74 348.283
darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen
Termingeschaften 0,00 0)




2. Gewinn- und Verlustrechnung
fiir die Zeit vom 01.01.2020 bis 31.12.2020

Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Zinsertrage aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschaften 104.530.306,18 112.832
b) festverzinslichen Wertpapieren und 7.423.129,66 111.953.435,84 7.490
Schuldbuchforderungen
2. Zinsaufwendungen 37.721.385,38 74.232.050,46 51.386
3. Laufende Ertrage aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 9.715.965,60 3.758
b) Beteiligungen und Geschaftsguthaben bei Genossenschaften 97.682,87 1.024
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 1.300,01 9.814.948,48 1
4. Ertrage aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfiihrungs-
oder Teilgewinnabfiihrungsvertragen 1.279.489,57 2.629
5. Provisionsertrage 25.547.356,00 24.034
6. Provisionsaufwendungen 10.694.712,13 14.852.643,87 9.326
7. Nettoertrag des Handelsbestands 78.428,03 149
8. Sonstige betriebliche Ertrage 5.740.086,19 4.026
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
aa) Léhne und Gehalter 28.510.576,95 26.713
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung 6.836.109,89 35.346.686,84 6.916
darunter: fur
Altersversorgung 1.714.998,20 2.097)
b) andere Verwaltungsaufwendungen 35.400.733,84 70.747.420,68 33.694
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 2.536.176,69 1.390
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 6.216.822,64 11.369
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und
bestimmte Wertpapiere sowie Zufithrungen
zu Riickstellungen im Kreditgeschaft 0,00 3.207
14. Ertrage aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten
Wertpapieren sowie aus der Auflésung
von Riickstellungen im Kreditgeschaft 926.161,50 926.161,50 0
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermogen behandelte Wertpapiere 0,00 0
16. Ertrage aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen
behandelten Wertpapieren 77.216,40 77.216,40 10.537
17. Aufwendungen aus Verlustiibernahme 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschiftstatigkeit 27.500.604,49 22.480
20. AuBerordentliche Ertrage 1.053.454,09 838
21. AuBerordentliche Aufwendungen 3.628.614,84 4.780
22. AuBerordentliches Ergebnis -2.575.160,75 -3.941)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 8.370.206,99 3.801
darunter: latente Steuern 0,00 0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 65.462,27 8.435.669,26 65
24a. Aufwendungen aus der Zufiihrung zum Fonds fiir allgemeine 6.400.000,00 4.300
Bankrisiken
25. Jahresiiberschuss 10.089.774,48 10.372
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 8.300,29 6
10.098.074,77 10.378
27. Entnahmen aus Ergebnisriicklagen
a) aus der gesetzlichen Riicklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisriicklagen 0,00 0,00 0
10.098.074,77 10.378
28. Einstellungen in Ergebnisriicklagen
a) in die gesetzliche Ricklage 0,00 0
b) in andere Ergebnisriicklagen 0,00 0,00 0
29. Bilanzgewinn 10.098.074,77 10.378




3. Anhang

A. Alilgemeine Angaben

Die Evangelische Bank eG mit Sitz in Kassel ist beim Amtsgericht Kassel unter der

Genossenschaftsregisternummer 371 eingetragen.

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) und der Verord-
nung Uber die Rechnungslegung der Kreditinstitute und Finanzdienstleistungsinstitute (RechKredV) auf-
gestellt. Gleichzeitig erfillt der Jahresabschluss die Anforderungen des Genossenschaftsgesetzes
(GenG) und der Satzung der Bank.

B. Erlduterungen zu den Bilanzierungs-, Bewertungs- und Umrechnungsmethoden

Barreserve

Die auf EUR lautende Barreserve wurde mit dem Nennwert angesetzt.

Forderungen an Kreditinstitute und an Kunden

Forderungen an Kreditinstitute und an Kunden wurden mit dem Nennwert oder den Anschaffungskosten
angesetzt, wobei der Unterschiedsbetrag zwischen dem héheren Nennwert und dem Auszahlungsbe-
trag - sofern Zinscharakter vorliegt - in den passiven Rechnungabgrenzungsposten abgegrenzt wurde.

Dieser Unterschiedsbetrag wird grundsétzlich planmafig, und zwar zeitanteilig, aufgeldst.

Anteilige Zinsen, deren Falligkeit nach dem Bilanzstichtag liegt, die aber am Bilanzstichtag bereits den
Charakter von bankgeschaftlichen Forderungen oder Verbindlichkeiten haben, sind dem zugehdérigen

Aktiv- oder Passivposten der Bilanz zugeordnet.

Die bei den Forderungen an Kreditinstitute und an Kunden erkennbaren Bonitatsrisiken sind durch Bil-
dung von Einzelwertberichtigungen abgedeckt. Im Kleinkreditbereich erfolgt eine Berticksichtigung einer
pauschalisierten Einzelwertberichtigung auf Basis von Ratingverfahren und Ausfallwahrscheinlichkeiten
in Hohe von TEUR 360. Fir die latenten Kreditrisiken wurde unter Berticksichtigung der steuerlichen
Richtlinien eine Pauschalwertberichtigung gebildet. Ergdnzend zu dieser nach einer rein vergangen-
heitsorientierten Betrachtungsweise gebildeten Pauschalwertberichtigung bestehen aufgrund der erwar-
teten Auswirkungen der Corona-Pandemie angemessene Vorsorgereserven gemafl § 340f HGB. Zu-
satzlich bestehen zur Sicherung gegen die besonderen Risiken des Geschaftszweigs weitere Vorsorge-
reserven gemal § 340f HGB und ein Fonds fir allgemeine Bankrisiken gemaf § 340g HGB.

Wertpapiere
Als Sicherheit hinterlegte Wertpapiere im Rahmen des Collateral Managements mit der Zentralbank
(vgl. Abschnitt D.) werden nach wirtschaftlicher Betrachtungsweise bilanziert. Sie verbleiben als Wertpa-

piere (Aktiva 5) in der Bilanz.



Die wie Umlaufvermégen behandelten festverzinslichen Wertpapiere, Aktien und andere nicht festver-
zinsliche Wertpapiere wurden nach dem strengen Niederstwertprinzip bewertet. Dabei wurden die von
den ,Wertpapiermitteilungen“ (WM Datenservice) zur Verfligung gestellten Jahresschlusskurse heran-
gezogen. Zusatzlich bestehen zur Sicherung gegen die besonderen Risiken des Geschéaftszweigs Vor-

sorgereserven gemaf § 340f HGB.

Die wie Anlagevermogen behandelten Schuldverschreibungen, Aktien und andere nicht festverzinsliche

Wertpapiere wurden ebenfalls nach dem strengen Niederstwertprinzip bewertet.

Da die Wertpapiere im Girosammeldepot verwahrt werden, werden die Anschaffungskosten bei gleicher

Wertpapiergattung nach der Durchschnittsmethode ermittelt.

Derivative Finanzinstrumente
Die bestehenden derivativen Finanzinstrumente im Nichthandelsbestand dienen Uberwiegend als Siche-
rungsinstrumente im Rahmen von Bewertungseinheiten bzw. im Rahmen der Aktiv- / Passiv-Steuerung.

Daneben bestehen reine Ausfilhrungsgeschafte mit Kunden (vgl. Abschnitt D.).

Dienen derivative Finanzinstrumente (Swap-, Termingeschéafte) im Nichthandelsbestand der Absiche-
rung von Vermdgensgegenstanden, Schulden, schwebenden Geschéaften werden Bewertungseinheiten

gebildet, sofern hierfur die erforderlichen Voraussetzungen vorliegen.

Die Bewertung dieser derivativen Finanzinstrumente erfolgt nach den Vorschriften von § 254 HGB. Zur
bilanziellen Abbildung der wirksamen Teile der Bewertungseinheiten wurde die Einfrierungsmethode an-
gewandt. Fur eventuelle Unwirksamkeiten werden Rickstellungen flr Bewertungseinheiten gebildet, so-
fern hierfir die erforderlichen Voraussetzungen vorliegen. Soweit notwendig, erfolgen Abschreibungen

auf die einbezogenen Wertpapiere.

Zum Ausgleich gegenlaufiger Wertdnderungen aus Zinsrisiken sowie zum Ausgleich gegenlaufiger

Zinszahlungsstréome werden Micro- und Portfolio-Bewertungseinheiten gebildet.

Sofern es sich bei den gebildeten Bewertungseinheiten um perfekte Micro-Hedges handelt, erfolgt die
Ermittlung der prospektiven und retrospektiven Wirksamkeit mittels der Methode des Critical Term
Match. Aufgrund der Ubereinstimmung aller risikobestimmenden Ausstattungsmerkmale von Grundge-
schaft und Sicherungsinstrument haben sich bei diesen Bewertungseinheiten die Wertdnderungen oder
Zahlungsstrome in Bezug auf das abgesicherte Risiko am Bilanzstichtag nahezu ausgeglichen und wer-
den sich voraussichtlich auch kinftig fur die festgelegte Dauer der Sicherungsbeziehung ausgleichen.
Fur die Ubrigen Micro-Hedges wird als Methode zur Feststellung der Wirksamkeit (Effektivitatsmessung)
fur die bilanzielle Abbildung die Dollar-Offset-Methode in der Variante der Hypothetical-Derivative-
Methode herangezogen. Die gegenlaufigen Wertanderungen oder Zahlungsstréme werden sich fir die

festgelegte Dauer der Sicherungsbeziehung voraussichtlich weitgehend ausgleichen.



Die nachfolgende Tabelle weist fur jede Art von Grundgeschéaften das Volumen der in Bewertungsein-
heiten einbezogenen Grundgeschafte - jeweils aufgegliedert nach Risikoarten und Arten von Bewer-

tungseinheiten - aus:

Angaben zu Bewertungseinheiten gemaf § 285 Nr. 23a HGB

Grundgeschafte Buchwerte/Volumina
abgesicherte Risikoart (in TEUR)
Micro-
Hedges Portfolio-Hedges Summe
Vermodgensgegenstande
abgesichertes Risiko
- Zinsrisiko 76.839 19.908 96.747
Summe Vermoégensgegenstande 76.839 19.908 96.747
Schulden
abgesichertes Risiko
- Zinsrisiko 38.500 0 38.500
Summe Schulden 38.500 0 38.500

schwebende Geschéfte
abgesichertes Risiko

- Zinsrisiko 41.028 0 41.028
Summe schwebende Geschéfte 41.028 0 41.028
Gesamtsumme 156.367 19.908 176.275

In der vorstehenden Tabelle erfolgt die Darstellung als Micro-Hedge, sofern das aus einem einzelnen

Grundgeschéft resultierende Risiko durch ein einzelnes Sicherungsinstrument abgesichert wird.

Portfolio-Hedges werden gebildet, wenn in einer Bewertungseinheit mehrere Grundgeschéafte oder meh-
rere Sicherungsgeschafte vorliegen, die nahezu identisch ausgestattet sind. Aufgrund dieser Homogeni-
tat sind die Sicherungsbeziehungen mit perfekten Micro-Hedges vergleichbar und werden beztglich Be-
urteilung von prospektiven und retrospektiven Wirksamkeiten analog den Micro-Hedges behandelt. Die
gebildeten Bewertungseinheiten dienen der Absicherung des Zinsrisikos aus Wertpapieren (Aktivposten
5), Kundenverbindlichkeiten (Passivposten 2), emittierten Inhaberschuldverschreibungen (Passivposten
3) sowie schwebenden Geschaften mittels origindrer oder derivativer Finanzinstrumente. Der Gesamt-
betrag der abgesicherten Risiken innerhalb aller Bewertungseinheiten belauft sich auf 12,1 Mio. EUR
(Vorjahr 16,5 Mio. EUR).

Sofern Zinsderivate zur Reduzierung des allgemeinen Zinsanderungsrisikos aller zinstragenden Positio-
nen des Bankbuchs eingesetzt werden, sind sie von einer imparitatischen Einzelbewertung ausgenom-

men. Die Bewertung dieser derivativen Finanzinstrumente erfolgt im Rahmen einer Gesamtbetrachtung
aller zinstragenden Positionen des Bankbuchs nach dem Grundsatz der verlustfreien Bewertung (vgl.

auch Aussagen zur verlustfreien Bewertung der zinsbezogenen Geschéfte des Bankbuchs).



Weiterhin bestehen Bérsengeschéfte in Form von Zins- und Devisen-Futures / Zins-Optionen im Nomi-
nalvolumen von TEUR 1.311.617 (Vorjahr TEUR 773.946) sowie in Form von aktien- / indexbezogenen
Geschéaften im Nominalvolumen von TEUR 265.320 (Vorjahr TEUR 123.357). Zur Absicherung der
Zins-, Aktien- und sonstigen Preisrisiken wurden zu allen Kundengeschaften deckungsgleiche Gegen-

geschéafte mit der Zentralbank geschlossen.

Strukturierte Finanzinstrumente, die keine wesentlich erhéhten oder zusatzlichen (andersartigen) Risi-
ken oder Chancen aufweisen, werden als einheitlicher Vermoégensgegenstand bzw. einheitliche Ver-
bindlichkeit nach den allgemeinen Grundsatzen bilanziert und bewertet. Die diesbezlglichen Finanz-
instrumente beinhalten Einfach- bzw. Mehrfachkiindigungsrechte oder Zinsunter- bzw. -obergrenzen
(Floor bzw. Cap).

Verlustfreie Bewertung der zinsbezogenen Geschéfte des Bankbuchs

Die zinsbezogenen Finanzinstrumente des Bankbuchs einschlieRlich der zur Steuerung des allgemei-
nen Zinsanderungsrisikos (Aktiv/Passiv-Steuerung) abgeschlossenen Zinsderivate werden im Rahmen
einer Gesamtbetrachtung aller Geschafte nach Mal3gabe von IDW RS BFA 3 (n. F.) verlustfrei bewertet.
Hierzu werden die zinsinduzierten Barwerte den Buchwerten gegenubergestellt. Der sich daraus erge-
bene positive Differenzbetrag wird anschlieBend um den Barwert der direkt aus den Zinsprodukten des
Bankbuchs resultierenden Geblhren- und Provisionsertrdge erhdht und um den Risikokostenbarwert
und den Bestandsverwaltungskostenbarwert vermindert. Fur einen danach eventuell verbleibenden Ver-
lustiberhang wird eine Drohverlustriickstellung gebildet, die unter den anderen Rickstellungen ausge-
wiesen wird. Das Berechnungsverfahren blieb zum Vorjahr unverandert. Nach dem Ergebnis der Be-

rechnungen zum 31.12.2020 war keine Ruckstellung zu bilden.

Beteiligungen und Geschaftsguthaben bei Genossenschaften sowie Anteile an verbundenen
Unternehmen
Die Beteiligungen und die Geschéftsguthaben bei Genossenschaften sowie die Anteile an verbundenen

Unternehmen wurden zu Anschaffungskosten bilanziert.

Treuhandvermégen

Die Bewertung des Treuhandvermdgens erfolgte zu den Anschaffungskosten bzw. zum Nennwert.

Immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen

Die Bewertung der entgeltlich erworbenen immateriellen Vermégensgegenstande und der Sachanlagen
erfolgte zu den Anschaffungskosten bzw. Herstellungskosten und, soweit abnutzbar, vermindert um
planmafige Abschreibungen. Die Abschreibungen wurden Uber die betriebsgewohnliche Nutzungsdau-
er, die sich grundsétzlich an den von der Finanzverwaltung verdffentlichten Abschreibungstabellen ori-
entiert, vorgenommen. Das Sachanlagevermdgen wurde linear abgeschrieben, im Falle einer voraus-

sichtlichen Wertminderung erfolgte eine Abschreibung auf den niedrigeren beizulegenden Wert.



Die angeschafften geringwertigen Wirtschaftsgiter mit einem Netto-Einzelwert bis zu EUR 250 wurden

in voller Hohe als andere Verwaltungsaufwendungen erfasst. Sie wurden in voller Héhe abgeschrieben,
sofern die Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um einen darin enthaltenen Vorsteuerbe-
trag, fur das einzelne Wirtschaftsgut Gber EUR 250, aber nicht iber EUR 800 lagen.

Sonstige Vermodgensgegenstinde
Die sonstigen Vermdgensgegenstande wurden grundsatzlich mit den Anschaffungskosten und unter

Berlicksichtigung der Grundsatze des strengen Niederstwertprinzips bewertet.

Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten
Die Unterschiedsbetrdge zwischen dem Erfiillungsbetrag und dem niedrigeren Ausgabebetrag von Ver-
bindlichkeiten wurden in den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten eingestellt. Die Unterschiedsbetra-

ge wurden planmaRig auf die Laufzeit der Verbindlichkeit verteilt.

Aktive latente Steuern

Bei einer Gesamtdifferenzbetrachtung errechnet sich ein aktiver Uberhang von latenten Steuern, der in
Ausubung des Wahlrechts nach § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB nicht angesetzt wurde (vgl. Erlduterungen im
Abschnitt D.).

Verbindlichkeiten

Die Passivierung der Verbindlichkeiten erfolgte zu dem jeweiligen Erfullungsbetrag. Abgezinste Verbind-
lichkeiten sind mit dem Ausgabebetrag zuzuglich kapitalisierter und anteilig abzugrenzender Zinsen aus-
gewiesen. Der Belastung aus Einlagen mit steigender Verzinsung und aus Zuschlagen sowie sonstigen
Uber den Basiszins hinausgehenden Vorteilen flir Einlagen wurde durch Riickstellungsbildung in ange-

messenem Umfang Rechnung getragen.

Treuhandverbindlichkeiten
Die Bewertung der Treuhandverbindlichkeiten erfolgte zum Erflillungsbetrag, der mit dem Nennwert der

Verpflichtung Ubereinstimmt.

Passiver Rechnungsabgrenzungsposten
Im passiven Rechnungsabgrenzungsposten sind im Wesentlichen Disagiobetrage enthalten, die bei
Ausreichung von Forderungen in Abzug gebracht wurden. Die Unterschiedsbetrdge werden planmaRig

auf die Laufzeit der Forderungen verteilt.

Riickstellungen

Die Ruckstellungen wurden in Hohe des Erfullungsbetrages gebildet, der nach vernlnftiger kaufmanni-
scher Beurteilung notwendig ist. Sie bericksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Ver-
pflichtungen. Rickstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr wurden geman § 253
Abs. 2 HGB mit dem Rechnungszins der Riickstellungsabzinsungsverordnung (RiickAbzinsV) abge-

zinst.



Den Pensionsrickstellungen liegen versicherungsmathematische Berechnungen auf Basis der
"Heubeck-Richttafeln 2018 G" zugrunde. Verpflichtungen aus Pensionsanwartschaften wurden mittels
Anwartschaftsbarwertverfahren angesetzt. Laufende Rentenverpflichtungen und Altersversorgungsver-
pflichtungen gegenuber ausgeschiedenen Mitarbeitern sind mit dem Barwert bilanziert.

Fir die Pensionsriickstellungen wurden erwartete Lohn- und Gehaltssteigerungen in Héhe von 2,50 %
(Vorjahr 3,00 %) und eine Rentendynamik in H6he von 2,50 % (Vorjahr 3,00 %) zugrunde gelegt.

Der bei der Abzinsung der Pensionsrickstellungen angewendete Zinssatz von 2,31 % (Vorjahr 2,71 %)
wurde unter Inanspruchnahme der Vereinfachungsregel nach § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB bei einer ange-
nommenen Restlaufzeit von 15 Jahren mit dem durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn
Jahre auf Basis einer Prognose des Zinssatzes per Dezember 2020 festgelegt, dieser beruht auf einem
Rechnungszinsfuld gemal Ruickstellungsabzinsungsverordnung (RickAbzinsV). Die Erfolgswirkungen
aus einer Anderung des Abzinsungssatzes werden unter den GuV-Posten "Sonstige betriebliche Ertra-

ge" bzw. "Sonstige betriebliche Aufwendungen" ausgewiesen.

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Rickstellungen fur Altersversorgungsverpflichtungen
nach MaRgabe des entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn Ge-
schéftsjahren und dem Ansatz der Riickstellungen nach Maligabe des entsprechenden durchschnittli-
chen Marktzinssatzes aus den vergangenen sieben Geschaftsjahren betragt TEUR 3.914 (Vorjahr
TEUR 4.534).

Von den Pensionsrickstellungen entfallen EUR 6.495.945 (Vorjahr EUR 5.477.739) auf mittelbare Pen-
sionsverpflichtungen.

Die Altersteilzeitriickstellungen werden nach versicherungsmathematischen Grundsatzen mittels An-
wartschaftsbarwertverfahren mit einem Zinssatz von 0,60 % (Vorjahr 0,73 %) p.a. bei einer angenom-
menen Restlaufzeit von 3,55 Jahren ermittelt. Als Rechnungsgrundlage werden die "Heubeck-
Richttafeln 2018 G" zugrunde gelegt. Fir die Altersteilzeitrickstellungen wurden erwartete Lohn- und

Gehaltssteigerungen in Hohe von 2,5 % (Vorjahr 3,0 %) zugrunde gelegt.

Rickstellungen fir Jubilaumsverpflichtungen wurden mittels eines versicherungsmathematischen Gut-
achtens bewertet. Als Rechnungszins wurden 1,61 % (Vorjahr 1,96 %) angenommen und die Bezligedy-
namik wurde mit 2,50 % (im Vorjahr 3,00 %) angesetzt. Weiterhin wurde eine altersabhangige Fluktuati-

onswahrscheinlichkeit angesetzt.
Ruckstellungen fur Verpflichtungen aus Restrukturierungsmaf3nahmen (Sozialplan) wurden auf Basis
der vertraglich vereinbarten Verpflichtungen zuztiglich zu erwartender klnftiger Gehaltssteigerungen ge-

bildet; fir Restlaufzeiten von mehr als einem Jahr erfolgte eine Abzinsung.

Im Ubrigen wurden fiir ungewisse Verbindlichkeiten und drohende Verluste aus schwebenden Geschéf-

ten Rickstellungen in angemessener Hohe gebildet.
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Die erstmalige Einbuchung von Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit von tber einem Jahr erfolgte mit

dem abgezinsten Betrag (Nettomethode).

Nachrangige Verbindlichkeiten

Die nachrangigen Verbindlichkeiten (Passiva 9) wurden zum Erfillungsbetrag bilanziert (TEUR 31.900).
In der Bilanzposition sind zudem anteilige Zinsen, die nach dem Bilanzstichtag fallig werden, in Héhe
von TEUR 336 enthalten.

Wahrungsumrechnung
Auf fremde Wahrung lautende Vermdgensgegenstédnde und Verbindlichkeiten wurden mit dem Devisen-
kassamittelkurs des Bilanzstichtages umgerechnet. Fir die Umrechnung noch nicht abgewickelter Ter-

mingeschéafte wurde der Terminkurs des Bilanzstichtages zugrunde gelegt.

Die sich aus der Wahrungsumrechnung ergebenden Aufwendungen wurden in der Gewinn- und Ver-

lustrechnung bertcksichtigt.

Soweit die Restlaufzeit der auf fremde Wahrung lautenden Vermdgensgegenstande oder Verbindlich-
keiten bis zu einem Jahr betrug oder die Anforderungen an eine besondere Deckung vorlagen, wurden

Ertrage aus der Wahrungsumrechnung in der Gewinn- und Verlustrechnung vereinnahmt.

Als besonders gedeckt wurden gegenlaufige Fremdwahrungspositionen angesehen, soweit sie sich be-

tragsmafig und hinsichtlich ihrer Fristigkeit entsprechen.

Die Ergebnisse aus der Wahrungsumrechnung wurden bei dem GuV-Posten beriicksichtigt, bei dem die
sonstigen Bewertungsergebnisse des umgerechneten Bilanzpostens oder Geschéafts ausgewiesen wer-

den.

Angaben zur Behandlung von negativen Zinsen

Negative Zinsen auf finanzielle Vermdgenswerte bzw. finanzielle Verbindlichkeiten wurden in der
Gewinn- und Verlustrechnung bei den betreffenden Zinsertragen bzw. Zinsaufwendungen in Abzug ge-
bracht.

Verwendung des Jahresergebnisses

Der Jahresabschluss wurde vor Verwendung des Jahresergebnisses aufgestellt.
Abweichungen zu den Bilanzierungs-, Bewertungs- und Umrechnungsmethoden

Von den Bilanzierungs-, Bewertungs- und Umrechnungsmethoden des Vorjahres wurde nicht abgewi-

chen.
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C. Entwicklung des Anlagevermogens 2020

Immaterielle
Anlagewerte

a) Selbstgeschaffene
gewerbliche
Schutzrechte und
ahnliche Rechte

b) entgeltlich erwor-
bene Konzessio-
nen, gewerbliche
Schutzrechte und
ahnliche Rechte
und Werte sowie
Lizenzen an sol-
chen Rechten und
Werten

c) Geschéafts- oder
Firmenwert

d) geleistete
Anzahlungen

Sachanlagen

a) Grundstlcke und
Gebaude

b) Betriebs- und
Geschafts-
ausstattung

Summe a

Anschaffungs- /

Herstellungskosten zu

Zugénge (a)
Zuschreibungen (b)

Umbuchungen (a)
Abgange (b)

Anschaffungs- /
Herstellungskosten

0 (b)
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52.074.355 (b)

Beginn des am Ende des
Geschaftsjahres im Geschaftsjahr Geschaftsjahres
EUR EUR EUR EUR
0 0 (a) 0 (a) 0
0 (b) 0 (b)
2.988.434 866.483 (a) 0 (a) 3.854.540
0 (b) 377 (b)
0 0 (a) 0 (a) 0
0 (b) 0 (b)
0 0(a) 0 (a) 0
0 (b) 0 (b)
41.470.791 75.563.078 (a) 0(a) 65.723.478
0 (b) 51.310.391 (b)
13.812.142 6.414.456 (a) 0(a) 19.463.011
0 (b) 763.587 (b)
58.271.367 82.844.017 (a) 0 (a) 89.041.029



Abschreibungen zu
Beginn des
Geschaftsjahres (gesamt)

Anderungen der gesamten Abschreibungen im
Zusammenhang mit

Abschreibungen Zugangen (a)

Geschéftsjahr (a) Zuschreibungen (b)

Zuschreibungen

Umbuchungen (a)
Abgangen (b)

Abschreibungen am
Ende des
Geschaftsjahres (gesamt)

Buchwerte
Bilanzstichtag

Geschéftsjahr (b)
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Immaterielle Anlagewerte
a) Selbstgeschaffene 0 0 (a) 0 (a) 0 (a) 0 0
gewerbliche 0 (b) 0 (b) 0 (b)
Schutzrechte und
ahnliche Rechte
b) entgeltlich erwor- 1.772.660 525.856 (a) 0 (a) 0 (a) 2.298.138 1.556.402
bene Konzessio- 0 (b) 0 (b) 377 (b)
nen, gewerbliche
Schutzrechte und ahn-
liche Rechte und
Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten
und Werten
c) Geschéafts- oder 0 0 (a) 0 (a) 0 (a) 0 0
Firmenwert 0 (b) 0 (b) 0 (b)
d) geleistete 0 0 (a) 0 (a) 0 (a) 0 0
Anzahlungen 0 (b) 0 (b) 0 (b)
Sachanlagen
a) Grundstiicke und 9.735.426 948.492 (a) 0(a) 0(a) 10.683.918 55.039.560
Gebaude 0 (b) 0 (b) 0 (b)
b) Betriebs- und 12.365.091 1.061.829 (a) 0(a) 0(a) 12.713.869 6.749.142
Geschaftsausstattung 0 (b) 0 (b) 713.051 (b)
Summe a 23.873.177 2.536.177 (a) 0(a) 0(a) 25.695.925 63.345.104
0 (b) 0 (b) 713.428 (b)
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Wertpapiere des
Anlagevermogens

Beteiligungen und
Geschaftsguthaben
bei Genossenschaften
Anteile an

verbundenen Unter-
nehmen

Summe b

Summe a und b

Anschaffungskosten
zu Beginn des

Veranderungen (saldiert)

Buchwerte am
Bilanzstichtag

Geschéftsjahres
EUR EUR EUR
595.710.887 26.861.186 622.572.073
49.174.574 0 49.174.574
28.391.864 250.000 28.641.864
673.277.325 27.111.186 700.388.511
731.548.692 763.733.615

D. Erlauterungen zur Bilanz

Forderungen an Kreditinstitute

= Inden Forderungen an Kreditinstitute sind EUR 487.683.895 Forderungen an die genossenschaftli-

che Zentralbank enthalten.

Forderungen an Kunden

= Inden Forderungen an Kunden (A 4) sind EUR 18.839.366 Forderungen mit unbestimmter Laufzeit

enthalten.

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

=  Von den in der Bilanz ausgewiesenen Schuldverschreibungen und anderen festverzinslichen Wert-

papieren (A 5) werden im auf den Bilanzstichtag folgenden Geschéaftsjahr EUR 380.513.493 fallig.

] In folgenden Posten sind enthalten:

Schuldverschreibungen

und andere festverzins-
liche Wertpapiere (A 5)

Aktien und andere nicht

festverzinsliche
Wertpapiere (A 6)

bdrsenfahig davon:
borsennotiert nicht nicht mit dem

borsennotiert  Niederstwert be-
wertete borsen-
fahige Wertpa-

piere

EUR EUR EUR EUR
1.733.929.179  1.719.507.442 14.421.737 0
8.299.993 0 8.299.993 0
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Forderungen an verbundene Unternehmen oder Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsver-

héltnis besteht

= Inden Forderungen sowie Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere sind
folgende Betrage enthalten, die auch Forderungen an verbundene Unternehmen oder Unterneh-

men, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht, sind:

Forderungen an

verbundene Unternehmen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht
Geschaftsjahr Vorjahr Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR

Forderungen an
Kreditinstitute (A 3) 0 0 487.683.895 290.830.339
Forderungen an
Kunden (A 4) 1.567.170 1.903.261 8.608.981 503
Schuldverschreibungen
und andere festverzins-
liche Wertpapiere (A 5) 0 0 66.046.860 34.388.707
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Investmentvermoégen mit einem Anteil von mehr als 10 Prozent aufgegliedert nach Anlagezielen

Wir halten folgende Anteile an Sondervermégen im Sinn des § 1 Abs. 10 KAGB oder vergleichba-

ren EU- bzw. sonstigen auslandischen Investmentvermégen im Posten Aktien und andere nicht

festverzinsliche Wertpapiere mit Anteilsquoten von mehr als 10 %:

Anlageziel

1. DEVIF-Fonds Nr. 92
gemal nachstehender Aufstellung
2. UIN Fonds Nr. 837

Ziel ist die Erzielung attraktiver und stabiler
Ertrage durch Investitionen in Zielfonds. In-
nerhalb des Dachfonds liegt das Augen-
merk auf alternativen Investments. Somit
wird ein Grofteil in Immobilienfonds und
breit diversifizierten EB-eigenen Publi-
kumsfonds investiert. Als Benchmark wird
EURIBOR 12 Month +300 BP herangezo-
gen.

3. UIN-Fonds Nr. 1025

Ziel ist die Erzielung attraktiver und stabiler
Ertrage durch Investitionen in Zielfonds. In-
nerhalb des Dachfonds liegt das Augen-
merk auf Alternativen Investments. Als
Benchmark wird EURIBOR 12 Month +300
BP herangezogen.

Wert der Anteile Differenz Erfolgte
i. S. §§ 168, 278 zum Ausschuttung
KAGB, § 36 Buchwert fir das
InvG a. F. bzw. Geschéftsjahr
vergleichbarer
auslandischer
Vorschriften
(Zeitwert)

EUR EUR EUR
530.264.518 44.566.707 7.906.396
132.822.438 18.648.168 1.809.570

8.315.484 15.491 0

Beschrankungen in der taglichen Riickgabemdglichkeit bestehen nicht. Allerdings erhalten die
Vertragsbedingungen eine Beschrankung nach § 98 Abs. 2 S. 1 KAGB.

Der DEVIF-Fonds Nr. 92 besteht aus mehreren Segmenten mit unterschiedlichen Anlagezielen,

die nachfolgend erlautert werden:

Segment 5092: Ziel ist die Erzielung attraktiver Ertrage, die oberhalb der Benchmark liegen. Das
Hauptaugenmerk liegt hierbei auf einem Investment in Unternehmensanleihen, als Benchmark
wird fur dieses Segment 80 % EMU Corporates ex FNCL ex UTIL ex specific INDU und 20 %

EMU High Yield Corporates ex FNCL herangezogen. (Zeitwert: TEUR 128.413)

Segment 7092: Das Ziel dieses Segments ist die Erzielung attraktiver Ertrage, die oberhalb der

Benchmark liegen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei auf einem Investment in Unternehmens-
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anleihen, als Benchmark wird fiir dieses Segment Bloomberg Barclays Euro Agg.Corporate ex
Subordinated herangezogen. (Zeitwert: TEUR 126.311)

Segment 10092: Ziel des Segments ist durch Investition in internationale Rententitel attraktive

Ertrage zu erzielen, die oberhalb der Benchmark liegen. Die Benchmark ist Barclays Capital Glo-
bal Aggregate Bond Index EUR Hedged. (Zeitwert: TEUR 54.669)
Segment 13092: Es wird angestrebt mittels Investitionen in weltweite Aktientitel attraktive Ertra-

ge oberhalb der Benchmark zu erzielen. Die Benchmark lautet: 70 % Global Challenge Total Re-
turn Index, 25 % eb.rexx Government Germany TR Index 7,5-10,5 Jahre, 5 % eb.rexx Govern-
ment Germany TR Index 1,5-2,5 Jahre. (Zeitwert: TEUR 69.861)

Segment 14092: Dieses Segment dient als Overlay-Mandat der Durationssteuerung des gesam-
ten DEVIF-Fonds Nr. 92. Eine Benchmark ist nicht festgelegt. (Zeitwert: TEUR 17.340)
Segment 15092: Es wird angestrebt mittels Investitionen in weltweite Aktientitel attraktive Ertra-
ge oberhalb der Benchmark zu erzielen. Die Benchmark lautet MSCI World Hedged to EUR Net.
Total Return Index. (Zeitwert: TEUR 70.140)

Segment 16092: Ziel ist die Erzielung attraktiver Ertrage, die oberhalb der Benchmark liegen.

Das Hauptaugenmerk liegt hierbei auf einem Investment in Unternehmensanleihen aus den
Emerging Markets, als Benchmark wird fir dieses Segment JPM CEMBI Broad Diversified Hed-
ged EUR herangezogen. (Zeitwert: TEUR 63.531)

Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen

=  Beteiligungen von nicht untergeordneter Bedeutung bestehen zum 31. Dezember 2020 wie folgt:

Anteil am Eigenkapital der Gesell- Ergebnis des letzten vorlie-
Gesell- schaft genden Jahresabschlusses
schafts-
Name und Sitz kapital % Jahr TEUR Jahr TEUR
a) Mietgrund
Immobilien GmbH,
Kassel 100,00 2020 28 2020 1
b) Mietgrund
Immobilien GmbH &
Co. Liegenschaften
KG, Kassel 100,00 2020 21.251 2020 -120
c) EB Holding GmbH,
Kassel 100,00 2020 9.669 2020 0
d) EB - Sustainable
Investment
Management GmbH,
Kassel 100,00 2020 6.177 2020 0
e) EB - Kundenservice
GmbH, Kassel 100,00 2020 583 2020 0
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Name und Sitz

Anteil am
Gesell-

schafts-

kapital %

Eigenkapital der Gesell-

Jahr

schaft

TEUR

Ergebnis des letzten vorlie-
genden Jahresabschlusses

Jahr

TEUR

f) EB Consult GmbH,
Kassel

g) HKD
Handelsgesellschaft
fur Kirche und
Diakonie mbH, Kiel

h) Change Hub GmbH,
Kassel

i)EB-Sustainable Real
Estate GmbH,
Kassel

i) NGB AG & Co. KG,

Hannover

k) VR Beteiligungs-
gesellschaft
Norddeutschland,

Hannover

)GBK 1. Beteiligungs
GmbH & Co. KG,
Kassel

m) GBK Holding GmbH
& Co. KG, Kassel

n) Bayerische
Raiffeisen-
Beteiligungs-AG,
Beilngries

0) FAG Holding GmbH
& Co. KG, Neu-
Isenburg

p) ECKD KIGST
GmbH, Offenbach

q) Union Asset
Management
Holding AG,
Frankfurt am Main

100,00

100,00

100,00

100,00

1,50

0,59

0,21

1,50

13,50

0,00
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2020

2020

2020

2020

2020

2019

2020

2020

2019

2019

2019

2019

151

1.851

1.250

241

1.740.747

263.393

425.617

463.576

856.018

59.330

13.791

1.124.702

2020

2020

2020

2020

2020

2019

2020

2020

2019

2019

2019

2019

-603

6.972

-1.897

35.290

1.232

357

430.236



Anteil am

Eigenkapital der Gesell-

Ergebnis des letzten vorlie-

Gesell- genden Jahresabschlusses
schafts-
Name und Sitz kapital % Jahr TEUR Jahr TEUR
r) Fiducia & GAD IT
AG, Frankfurt am
Main 0,00 2019 431.556 2019 -114
s) DZ Bank AG,
Frankfurt am Main 0,00 2019 10.504.000 2019 394.000
t) R+V Versicherung
AG, Wiesbaden 0,00 2019 2.149.774 2019 0
u) Bausparkasse
Schwabisch Hall AG,
Schwabisch Hall 0,00 2019 1.812.302 2019 0

Neben den vorgenannten Beteiligungsverhaltnissen bestehen sowohl quotal als auch betragsma-

Rig geringfiigige weitere Beteiligungen.

Bei den unter t) und u) genannten Beteiligungen bestehen Ergebnisabfihrungsvertrdge mit der DZ

Bank AG. Mit den unter Buchstaben a) bis i) genannten Unternehmen besteht ein Konzernverhalt-

nis, bei den unter d) bis i) genannten Beteiligungen handelt es sich um mittelbare Beteiligungen.

Mit dem unter c) genannten Unternehmen besteht ein Ergebnisabfiihrungsvertrag. Ein Konzernab-

schluss wird aufgestellt.

Treuhandvermogen

» Im Bilanzposten "Treuhandvermoégen” (A 9) sind ausschlieBlich Kredite ausgewiesen, die im eige-

nen Namen fur fremde Rechnung gehalten werden.

Immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen

» Im Bilanzposten "Sachanlagen” (A 12) sind Grundstlicke und Bauten, die wir im Rahmen eigener
Tatigkeit nutzen, in Héhe von EUR 55.039.560 und Betriebs- und Geschéaftsausstattung in Hohe
von EUR 6.749.142 enthalten.
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Sonstige Vermodgensgegenstinde
= |n dem Bilanzposten "Sonstige Vermdgensgegenstande" (A 13) sind folgende wesentliche Einzel-
betrage enthalten:

31.12.2020
EUR
sonstige Provisionsforderungen 3.346.328
Forderungen gegeniber verbundenen Unternehmen 1.345.343

Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten

= Im aktiven Rechnungsabgrenzungsposten (A 14) sind Unterschiedsbetrage zwischen dem Ausga-
bebetrag und dem héheren Erflllungsbetrag von Verbindlichkeiten in Héhe von EUR 311.487
(Vorjahr EUR 420.809) enthalten.

=  Soweit bei Kreditgewahrungen der Nennbetrag der gewahrten Kredite unter dem Auszahlungsbe-
trag lag, wurde der Unterschiedsbetrag in den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten (A 14) einge-
stellt. Der Unterschiedsbetrag belief sich am Bilanzstichtag auf EUR 8.782 (Vorjahr EUR 15.664).

Nachrangige Vermogensgegenstinde

= In den folgenden Posten sind Vermdgensgegenstande, fur die eine Nachrangklausel besteht, ent-

halten:
Posten/Unterposten
Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR
4 Forderungen an Kunden 5.000.000 5.008.129
5 Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 14.470.380 4.366.084

Fremdwahrungsposten
* Inden Vermégensgegenstanden sind Fremdwahrungsposten im Gegenwert von EUR 48.430.251
(Vorjahr EUR 47.933.123) enthalten.
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Restlaufzeitspiegel fiir Forderungen

Die in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen haben folgende Restlaufzeiten:

bis mehr als mehr als mehr als
3 Monate 3 Monate ein Jahr 5 Jahre
bis ein Jahr bis 5 Jahre
EUR EUR EUR EUR

Andere Forderungen an
Kreditinstitute (A 3b)
(ohne Bausparguthaben) 0 0 51.150.350 0
Forderungen an
Kunden (A 4) 94.839.187 282.864.044  1.337.292.278  3.091.406.297

Anteilige Zinsen, die erst nach dem Bilanzstichtag fallig werden, wurden nicht nach den Restlauf-

zeiten gegliedert.

Restlaufzeitenspiegel fiir Verbindlichkeiten

Die in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten weisen folgende Restlaufzeiten auf:

bis mehr als mehr als mehr als
3 Monate 3 Monate ein Jahr 5 Jahre
bis ein Jahr bis 5 Jahre
EUR EUR EUR EUR

Verbindlichkeiten gegen-
Uber Kreditinstituten mit
vereinbarter Laufzeit oder
Kindigungsfrist (P 1b) 341.336.844 260.360.783 461.109.837 290.590.965
Spareinlagen mit verein-
barter Kiindigungsfrist von
mehr als drei Monaten
(P 2a ab) 2.551.758 97.495.830 64.320.085 7.790.435
Andere Verbindlichkeiten
gegeniber Kunden mit
vereinbarter Laufzeit oder
Kindigungsfrist (P 2b bb) 118.538.701 80.226.303 36.190.152 88.959.168

Anteilige Zinsen, die erst nach dem Bilanzstichtag fallig werden, wurden nicht nach den Restlauf-

zeiten gegliedert.

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

In den Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten sind EUR 974.659.192 Verbindlichkeiten
(Vorjahr EUR 760.775.567) gegeniber der genossenschaftlichen Zentralbank enthalten.
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Begebene Schuldverschreibungen
=  Von den begebenen Schuldverschreibungen (P 3a) werden im auf den Bilanzstichtag folgenden
Jahr EUR 0 (Vorjahr EUR 74.995.300) fallig.

Treuhandverbindlichkeiten
] Im Bilanzposten "Treuhandverbindlichkeiten" (P 4) sind ausschliellich Kredite ausgewiesen, die wir

im eigenen Namen fir fremde Rechnung halten.

Sonstige Verbindlichkeiten

» Im Bilanzposten "Sonstige Verbindlichkeiten" (P 5) sind folgende wesentliche Einzelbetrage enthal-

ten:
31.12.2020
EUR
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.809.054
einbehaltene Abgaben 1.631.050
Sicherungseinbehalte BaumalRnahmen 1.241.666

Passiver Rechnungsabgrenzungsposten

= Im passiven Rechnungsabgrenzungsposten (P 6) sind Disagiobetrage, die bei der Ausreichung von
Forderungen in Abzug gebracht wurden, im Gesamtbetrag von EUR 373.453 (Vorjahr
EUR 516.375) enthalten.

Passive latente Steuern

Latente Steuern sind nicht bilanziert. Bei einer Gesamtdifferenzbetrachtung errechnet sich ein aktiver
Uberhang von latenten Steuern, der in Austibung des Wahlrechts nach § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB nicht
angesetzt wurde. Die aktiven Steuerlatenzen entfallen Gberwiegend auf Vorsorgereserven nach § 340f
HGB, Riickstellungen und Wertpapiere. Passive Steuerlatenzen bestehen insbesondere in Form einer
Rucklage nach § 6b EStG in Hohe von TEUR 1.375. Fur die Berechnung latenter Steuern wurde ein
Steuersatz von 31,39 % zugrunde gelegt.

Nachrangige Verbindlichkeiten

= Im Geschéftsjahr fielen Aufwendungen fir nachrangige Verbindlichkeiten (P 9) in Hohe von
EUR 1.348.652 (Vorjahr EUR 1.347.348) an.
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= Mittelaufnahmen, die 10 % des Gesamtbetrages der nachrangigen Verbindlichkeiten Ubersteigen,

erfolgen zu folgenden Bedingungen:

EUR Zinssatz in % Falligkeit
5.000.000 4,25 Oktober 2023
17.800.000 4,25 Oktober 2023

= Daruber hinaus bestehen unverandert zum Vorjahr nachrangige Verbindlichkeiten in Hohe von
TEUR 3.100 (Zinssatz 4,00 % / Falligkeit April 2030) und TEUR 6.000 (Zinssatz 4,25 % / Falligkeit
Oktober 2023).

=  Fir samtliche nachrangige Verbindlichkeiten gelten folgende Bedingungen: Eine vorzeitige Rick-
zahlungsverpflichtung ist ausgeschlossen. Die Verbindlichkeiten sind im Falle des Insolvenzverfah-
rens oder der Liquidation der Bank erst nach der Befriedigung aller nicht nachrangigen Glaubiger

zurlickzuzahlen. Eine Umwandlung in andere Eigenkapitalformen ist nicht méglich.

Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen oder Unternehmen, mit denen ein Be-

teiligungsverhiltnis besteht

= In den nachstehenden Verbindlichkeiten sind folgende Betrage enthalten, die auch Verbindlichkei-
ten gegenuber verbundenen Unternehmen oder Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhalt-

nis besteht, sind:

Verbindlichkeiten gegeniiber

verbundenen Unternehmen Unternehmen, mit denen ein Betei-
ligungsverhaltnis besteht
Geschaftsjahr Vorjahr Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR
Verbindlichkeiten gegen-
Uber Kreditinstituten (P 1) 0 0 974.659.192 760.775.567
Verbindlichkeiten gegen-
Uber Kunden (P 2) 17.016.582 17.694.103 3.281.285 12.822.907
verbriefte Verbindlichkei-
ten (P 3) 0 52.000 0 0
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Eigenkapital

Die unter dem Passivposten "Gezeichnetes Kapital" (P 12a) ausgewiesenen Geschéaftsguthaben

gliedern sich wie folgt:

EUR
Geschaftsguthaben
a) der verbleibenden Mitglieder 121.404.140
b) der ausscheidenden Mitglieder 2.860
c¢) aus gekiindigten Geschéftsanteilen 3.640

Die Kapital- und Ergebnisrucklagen (P 12b und c) haben sich im Geschéftsjahr wie folgt entwickelt:

Kapitalrticklage Gesetzliche  andere Ergebnis- Ricklage gem.
Rucklage ricklagen § 272 Abs. 4
HGB
EUR EUR EUR EUR
Stand 01.01.2020 59.131.583 50.000.000 74.480.000 1.609.400
Einstellungen 0
- aus Bilanzgewinn des
Vorjahres 3.000.000 3.730.000 0
Stand 31.12.2020 59.131.583 53.000.000 78.210.000 1.609.400

= Die Bank hat Geschaftsguthaben der EDG Beteiligungsgenossenschaft eG, Kiel, in Hohe von
EUR 1.609.400 (Vorjahr EUR 1.609.400) im Bestand (Aktiva 7b). Die EDG Beteiligungsgenos-
senschaft eG wiederum halt unverandert zum Vorjahr EUR 76.234.600 (62,79 %) der Ge-
schéaftsguthaben der Bank. Nach den Bestimmungen des Genossenschaftsgesetzes und der
Satzung der Bank steht jedem Mitglied und damit auch der EDG Beteiligungsgenossenschaft

eG jedoch nur ein Stimmrecht zu.
= Nach § 272 Abs. 4 HGB hat die Bank in Vorjahren in Hohe des ausgewiesenen Geschaftsgut-

habens bei der EDG Beteiligungsgenossenschaft eG eine Riicklage fiir Anteile an einem herr-

schenden oder mehrheitlich beteiligten Unternehmen aus der Kapitalrticklage gebildet.

24



Eventualverbindlichkeiten und andere Verpflichtungen

Die im Posten 1b) und 2c) unter dem Bilanzstrich ausgewiesenen Verpflichtungen unterliegen den
fur alle Kreditverhaltnisse geltenden Risikoidentifizierungs- und -steuerungsverfahren, die eine

rechtzeitige Erkennung der Risiken gewahrleisten.

Die in den Posten 1b) und 2c) der unter dem Bilanzstrich ausgewiesenen Verpflichtungen betreffen
Uberwiegend breit gestreute Burgschafts- und Gewahrleistungsvertrage fur bzw. offene Kreditzusa-

gen gegeniiber Kunden.

Die Risiken wurden im Zuge einer Einzelbewertung der Bonitat dieser Kunden beurteilt. Die ausge-
wiesenen Betrdge unter 1b) zeigen nicht die zuklnftig aus diesen Vertragen zu erwartenden tat-
sachlichen Zahlungsstréme, da die tGiberwiegende Anzahl der Eventualverbindlichkeiten und ande-

ren Verpflichtungen nach unserer Einschatzung ohne Inanspruchnahme auslaufen wird.

Durch Ubertragung von Vermégensgegenstianden gesicherte Verbindlichkeiten und

Eventualverbindlichkeiten

Von den Verbindlichkeiten und Eventualverbindlichkeiten sind durch Ubertragung von Vermégens-

gegenstanden gesichert:

Passivposten Gesamtbetrag der als Sicherheit
Ubertragenen Vermdgenswerte
in EUR
Verbindlichkeiten gegeniliber Kreditinstituten (P 1) 373.676.561

Posten auf3erhalb der Bilanz
Verbindlichkeiten aus Derivaten 161.823.148

Unwiderrufliche Zahlungsverpflichtungen (Bankenabgabe) 279.665

Mit der DZ BANK AG besteht eine Vereinbarung im Rahmen des Collateral Managements. Die be-
stehenden Derivate-Verbindlichkeiten (negative Marktwerte) wurden durch hinterlegte Wertpapiere
(ausschlieBlich Aktiva 5) mit einem Zeitwert von TEUR 206.353 (Vorjahr TEUR 189.017) besichert.
Als Besicherung werden hiervon TEUR 185.717 (Vorjahr TEUR 170.116) angerechnet.

Fremdwéahrungsposten

In den Schulden sind Fremdwahrungsposten im Gegenwert von EUR 48.707.481 enthalten.
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Termingeschéfte und derivative Finanzinstrumente

Zum Bilanzstichtag bestanden noch nicht abgewickelte Zins-Swaps, Caps, Zins-Futures, Devisen-
Futures sowie Aktien-/Index-Futures und -Optionen. Die bestehenden Zins-Swaps sind Uberwie-
gend Eigengeschafte der Bank und dienen insbesondere der Absicherung gegen Zinsanderungsri-
siken. Ein geringer Anteil besteht aus derivativen Geschéaften, die mit unseren Kunden abgeschlos-
sen wurden. Die Uibrigen Geschéfte wurden ausschlief3lich als Ausfiihrungsgeschafte fur Kunden
abgewickelt. Aufgrund der vorgenommenen Gegengeschéfte mit der Zentralbank ergeben sich
hieraus fir die Bank keine offenen Positionen. Handelsbuchgeschafte sind in den Derivategeschaf-

ten nicht enthalten.

In der nachfolgenden Tabelle sind die nicht zum beizulegenden Zeitwert bilanzierten Derivatge-
schafte einschliellich der in Bewertungseinheiten einbezogenen Derivate, die am Bilanzstichtag
noch nicht abgewickelt waren, zusammengefasst. (§ 36 RechKredV bzw. § 285 Nr. 19 HGB). Ne-
ben der Gliederung nach Produktgruppen wird die Falligkeitsstruktur auf Basis der Nominalbetrage
dargestellt. Die ausgewiesenen Restlaufzeiten bei den zinsbezogenen Derivaten beziehen sich auf
die zugrunde liegenden Underlyings; die Derivate haben Restlaufzeiten von unter einem Jahr. Die
Adressenrisiken sind als risikogewichtete Positionsbetradge entsprechend den aufsichtsrechtlichen

Eigenmittelvorschriften angegeben.
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Volumen der nicht zum beizulegenden Zeitwert bilanzierten Derivategeschéafte des Nichthandelsbe-

stands (einschlief3lich der in Bewertungseinheiten einbezogenen Derivate)

(Angaben in TEUR):

Nominalbetrag beizu- Adressen-
Restlaufzeit legender risiko
Zeitwert

<=1Jahr__1-5Jahre _>5 Jahre Summe

Zinsbezogene Geschafte
OTC-Produkte

- Zins-Swap (gleiche Wahrung) 140.000 575.500 1.139.426 1.854.926  -153.348 3.624
- Zinsoptionen - Kaufe 0 0 5.000 5.000 2 0
- Zinsoptionen - Verkaufe 0 0 5.000 5.000 -2 0

Borsengehandelte Produkte

- Zins-Futures 0 137.104 55.386 192.490 0 673

Wahrungsbezogene Geschafte

Bdrsengehandelte Produkte

- Devisen-Futures 1.087.202 0 0 1.087.202 0 11.193

Aktien-/Indexbezogene Geschafte

Borsengehandelte Produkte

- Aktien-/Index-Futures 43.598 0 0 43.598 0 1.579

- Aktien-/Index-Optionen 2.998 0 0 2.998 0 0

Sonstige Geschafte

Borsengehandelte Produkte

- Futures 207.090 19.207 12.718  239.015 0 8.947

- Optionen 11.634 0 0 11.634 0 16

= Die bdrsengehandelten Produkte (sonstige Geschafte) entfallen im Wesentlichen auf Zins-
Futures in fremder Wahrung in H6he von TEUR 31.925 (Vorjahr TEUR 23.901) und auf
Aktien-/Index-Futures in fremder Wahrung TEUR 207.090 (Vorjahr TEUR 54.179).

=  Die zu den Zins-Swaps zugehdrigen Zinsabgrenzungen wurden in Hohe von EUR 1.937.228
(Vorjahr EUR 3.356.278) unter den Forderungen an Kreditinstitute, in Héhe von EUR 434.038
(Vorjahr EUR 596.253) unter den Forderungen an Kunden und in Hohe von EUR 14.042.914
(Vorjahr EUR 14.121.139) unter den Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten ausgewie-

sen.

= Die Verkaufe von Zinsoptionen enthalten Caps mit einem Nominalvolumen von EUR
4.999.600 (Vorjahr EUR 5.555.200) die mit Kunden abgeschlossen wurden. VVon den erhalte-
nen Pramien in H6he von EUR 492.152 (Vorjahr EUR 492.152) werden zum Bilanzstichtag
EUR 204.734 (Vorjahr EUR 227.531) unter den sonstigen Verbindlichkeiten (Passivposten 5)
ausgewiesen.
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=  Fir die abgeschlossenen Caps mit einem Nominalvolumen von EUR 4.999.600 (Vorjahr EUR
5.555.200) wurden EUR 431.896 (Vorjahr EUR 431.896) an Cap-Pramien gezahit. Von diesen
Betragen wurden EUR 431.896 (Vorjahr EUR 431.896) gleichmaRig auf die Laufzeit der Caps
verteilt und werden zum Bilanzstichtag in Héhe von EUR 181.336 (Vorjahr EUR 201.528) im
Aktivposten 14 ausgewiesen.

. Fir Unwirksamkeiten aus der Bewertung von originaren oder derivativen Finanzinstrumenten,
die als Sicherungsinstrument dienen, besteht eine Drohverlustrickstellung von EUR 1.141.798
(Vorjahr EUR 1.103.084) (Passivposten 7c).

= Die Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts erfolgte bei Zins-Swap-Vereinbarungen durch Dis-

kontierung der zukinftigen erwarteten Zahlungsstréme.

= Die bdrsengehandelten Produkte (Ausfuhrungsgeschafte mit Kunden) wurden zum Bilanz-
stichtag mit internen Bewertungsmodellen und -methoden mit aktuellen Marktpreisparametern
bewertet. Die Zeitwerte der Kundengeschéfte und der Gegengeschéafte mit der Zentralbank

gleichen sich aus.

E. Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Zinsertrage und Zinsaufwendungen

= Negative Zinsen aus Aktivgeschaften sind in den Zinsertradgen in Héhe von EUR 5.739.234
(Reduktion des Zinsertrags, Vorjahr EUR 5.151.629) bzw. in den Zinsaufwendungen aus Passivge-
schéften in Hohe von EUR 6.469.987 (Reduktion des Zinsaufwands, Vorjahr EUR 2.407.936) ent-
halten.

= Die fiir das Geschéftsjahr ermittelten Auf- und Abzinsungseffekte fiir Zinsriickstellungen aus Zins-
produkten wurden unter den Zinsertrdgen und den Zinsaufwendungen erfasst. Dadurch hat sich
der Zinsuberschuss per Saldo um EUR -75.364 (Vorjahr EUR -97.190) verandert.

Provisionsertrage

= Die Provisionsertrage aus fir Dritte erbrachte Dienstleistungen fir Verwaltung und Vermittlung von
Wertpapieren und Vermogensverwaltung nehmen in der Ertragsrechnung einen festen Bestandteil
ein. Sie sind gegeniiber dem Vorjahr leicht angestiegen und machen 0,22 % der durchschnittlichen
Bilanzsumme aus.

Nettoertrag oder Nettoaufwand des Handelsbestands

] In dem Netto-Ergebnis des Handelsbestands sind enthalten:

Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR
Auflésung zum Sonderposten fiir allgemeine Bankrisiken
geman § 340e Abs. 4 HGB 79.000 149.000
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= Die Auflésung des Sonderpostens erfolgt, soweit er 50 % des Durchschnitts der letzten funf jahrli-
chen Nettoertrdge des Handelsbestands Uberstiegen hat. Der Sonderposten ist per 31.12.2020

vollstéandig aufgelost.

Sonstige betriebliche Ertrage
= |In den sonstigen betrieblichen Ertragen (GuV-Posten 8) sind folgende nicht unwesentliche Einzel-

betrage enthalten:

Art EUR

GuV 8) Auflésung von Ruckstellungen 3.332.334
GuV 8) Erstattungen aus der Weiterverrechnung von

Sachaufwendungen an und Dienstleistungen gegenuber

verbundenen Unternehmen 1.728.014

Sonstige betriebliche Aufwendungen
= In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen (GuV-Posten 12) sind folgende nicht unwesentliche

Einzelbetrage enthalten:

Art
EUR

GuV 12) Entschadigungsleistungen 3.079.889

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen mit EUR 2.716.675 (Vorjahr EUR 3.428.101) Auf-
wendungen aus der Aufzinsung von Riickstellungen sowie Erfolgswirkungen aus einer Anderung der bei
der Rickstellungsberechnung verwendeten Abzinsungssatze. Hiervon entfallen auf die verpflichtungs-
seitige Aufzinsung EUR 1.013.982 (Vorjahr 1.156.260). Die Effekte aus der Anderung des Abzinsungs-
satzes belaufen sich auf EUR 1.702.693 (Vorjahr EUR 2.271.841).

Fremdwahrungsumrechnung
=  Aufgrund der Sondervorschriften der §§ 340f Abs. 3, 340h HGB sind Umrechnungsertrdge und
-aufwendungen aus Fremdwahrungen unter den GuV Posten 13 / 14 ausgewiesen. Diese sind ins-

gesamt von untergeordneter Bedeutung.

AuBerordentliches Ergebnis
= |n den auBerordentlichen Ertragen (GuV-Posten 20) und den aulerordentlichen Aufwendungen

(GuV-Posten 21) sind folgende nicht unwesentliche Einzelbetrage enthalten:

Art
EUR
GuV 20) Auflésung der Ruckstellung fur
Restrukturierungsmaflnahmen 1.053.454
GuV 21) Personalkosten aus RestrukturierungsmafRnahmen 3.628.615
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Periodenfremde Ertrage bzw. Aufwendungen

In den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung sind periodenfremde Ertrage in H6he von
EUR 3.975.732 (Vorjahr EUR 3.479.346) und periodenfremde Aufwendungen in Héhe von
EUR 1.153.284 (Vorjahr EUR 1.018.623) enthalten.

Hiervon entfallen auf:

Ifd. Posten der GuV - Art Betrag Betrag
Aufwand Ertrag
EUR EUR
GuV 8) Auflésung von Ruckstellungen 0 3.332.334

GuV 10b) Aufwendungen fir Rechenzentrumsleistungen /
Datenverarbeitungskosten 786.437 0

GuV 23) Steuernachzahlungen / -erstattungen 163.595 182.544

F. Sonstige Angaben

Vorstand und Aufsichtsrat

Die Gesamtbezilige des Aufsichtsrats betrugen EUR 188.743 (Vorjahr EUR 177.240).

Die friheren Mitglieder des Vorstands bzw. deren Hinterbliebenen erhielten EUR 1.797.590
(Vorjahr EUR 1.745.633).

Auf die Angabe der Gesamtbezlige des Vorstands sowie deren Hinterbliebenen wurde gemaf
§ 286 Abs. 4 HGB verzichtet.

Fur frihere Mitglieder des Vorstands und deren Hinterbliebenen bestehen zum 31. Dezember 2020
Pensionsrickstellungen in Héhe von EUR 16.433.730 (Vorjahr EUR 18.017.748).

Die Forderungen an und Verpflichtungen aus eingegangenen Haftungsverhaltnissen betrugen fur
Mitglieder des Vorstands EUR 101.316 (Vorjahr EUR 125.702) und fir Mitglieder des Aufsichtsrats
EUR 123.002 (Vorjahr EUR 297.280).

Ausschittungsgesperrte Betrage

Der aus der Bewertung von Altersversorgungsverpflichtungen nach § 253 Abs. 6 HGB ausschiit-
tungsgesperrte Unterschiedsbetrag betragt EUR 3.914.428 (Vorjahr EUR 4.534.419), dem ausrei-
chende frei verfligbare Riicklagen gegentiberstehen.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Nicht in der Bilanz ausgewiesene oder vermerkte Verpflichtungen, die fur die Beurteilung der
Finanzlage von Bedeutung sind, bestehen in Form von Garantieverpflichtungen gegentiber der Si-
cherungseinrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken e.V.
(Garantieverbund) in Héhe von EUR 17.341.445 (EUR 13.828.356).
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Ferner besteht eine Beitragsgarantie gegenliber dem institutsbezogenen Sicherungssystem der
BVR Institutssicherung GmbH. Diese betrifft Jahresbeitrage zum Erreichen der Zielausstattung
bzw. Zahlungsverpflichtungen, Sonderbeitrdge und Sonderzahlungen, falls die verfugbaren Finanz-
mittel nicht ausreichen, um die Einleger eines dem institutsbezogenen Sicherungssystem angehori-
gen CRR-Kreditinstituts im Entschadigungsfall zu entschadigen, sowie Auffullungspflichten nach

Deckungsmalinahmen.

Im Rahmen unserer Spezialfondsanlagen bestehen nicht in Anspruch genommene Zeichnungszu-
sagen (sogenannte Cash-Call-Verfahren) in Héhe von TEUR 45.653 (Vorjahr TEUR 49.412). Des
Weiteren bestehen potenzielle Haftungsverpflichtungen aus Geschaftsanteilen an Genossenschaf-
ten, insbesondere der EDG Beteiligungsgenossenschaft eG, in Héhe von TEUR 1.690 (Vorjahr
TEUR 1.690).

Weiterhin besteht im Zusammenhang mit einem unwiderruflichen "Zahlungsverpflichtungs- und Be-
sicherungsvertrag fur Finanzsicherheiten" mit der Bundesanstalt fur Finanzmarktstabilisierung
(FMSA) eine Verpflichtung (Bankenabgabe) in Héhe von TEUR 281 (Vorjahr TEUR 281). Hierfur
wurde eine Barsicherheit (Aktiva 13) in entsprechender Héhe geleistet. Auf Grund der angefallenen
Negativzinsen valutiert diese zum Bilanzstichtag in Hohe von TEUR 280 (Vorjahr TEUR 280).

Darlber hinaus bestehen weitere nicht in der Bilanz ausgewiesene oder vermerkte finanzielle Ver-
pflichtungen in Form von jahrlichen Miet- und Leasingverpflichtungen, die fur die Beurteilung der Fi-
nanzlage von Bedeutung sind, in HOhe von TEUR 2.466; davon gegenuber verbundenen Unterneh-
men in H6he von TEUR 702.

Personalstatistik
=  Die Zahl der 2020 durchschnittlich beschaftigten Arbeitnehmer betrug:

Vollzeitbeschéaftigte Teilzeitbeschaftigte
Prokuristen 17 0
Sonstige kaufmannische Mitarbeiter 324 74
Gewerbliche Mitarbeiter 0 3
341 77

AuRerdem wurden durchschnittlich 13 Auszubildende beschaftigt.
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Mitgliederbewegung im Geschaftsjahr

Anzahl der Anzahl der Haftsummen

Mitglieder Geschéftsanteile EUR
Anfang 2020 1.206 466.610 121.318.600
Zugang 2020 17 1.874 487.240
Abgang 2020 48 1.545 401.700
Ende 2020 1.175 466.939 121.404.140

Die Geschéftsguthaben der verbleibenden Mitglieder

haben sich im Geschaftsjahr vermehrt um EUR 85.540
Die Haftsummen haben sich im Geschéaftsjahr vermehrt um EUR 85.540
Hohe des Geschéftsanteils EUR 260
Hohe der Haftsumme je Anteil EUR 260

Besondere Offenlegungspflichten
=  Gemal Teil 8 der CRR (Art. 435 bis 455) offenzulegende Inhalte sind zum Teil im Lagebericht ent-
halten. Wir beabsichtigen, die weiteren Angaben in einem separaten Offenlegungsbericht zu ma-

chen und auf unserer Homepage zu veroéffentlichen.

Aufwendungen fiir den Abschlusspriifer
= Das vom Prifungsverband fiur das Geschaftsjahr berechnete Gesamthonorar schlisselt sich in fol-

gende Honorare auf:

- Abschlussprufungsleistungen EUR 528.675
- Andere Bestatigungsleistungen EUR 109.051
- Sonstige Leistungen EUR 9.413

Name und Anschrift des zustandigen Prifungsverbandes

=  Der Name und die Anschrift des zustandigen Prifungsverbandes lauten:

Genossenschaftsverband — Verband der Regionen e.V.
Peter-Mdiller-Stralie 26
40468 Dusseldorf

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats

» Mitglieder des Vorstands, ausgeubter Beruf, Ressort

Bankdirektor Thomas Katzenmayer (Vorstandsvorsitzender), Ressort Marktfolge
Bankdirektor Christian Ferchland, Ressort Marktfolge (bis 30.06.2020)
Bankdirektor Joachim Fréhlich, Ressort Vertrieb
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= Mitglieder des Aufsichtsrats, ausgeubter Beruf

WP StB Dipl. Betriebsw. (FH) Edgar Schneider (Vorsitzender), selbstandiger Steuerberater, ehe-
maliges Vorstandsmitglied Genossenschaftsverband Verband der Regionen e.V.

Dipl.-Ok. Peter Stoll, (erster stellv. Vorsitzender), Vorsitzender der Geschaftsfiihrung, Dienste fiir
Menschen gGmbH, Esslingen

Heinz Thomas Striegler (zweiter stellv. Vorsitzender), Leitender Oberkirchenrat, Evangelische Kir-
che in Hessen und Nassau, Darmstadt

Prof. Dr. Peter Unruh, Prasident des Landeskirchenamtes, Evangelisch-Lutherische Kirche in
Norddeutschland, Kiel

Dr. Hans Ulrich Anke, Prasident, Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland, Hannover

Dr. JOorg Antoine, Prasident des Konsistoriums der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
Schlesische Oberlausitz, Berlin

Dr. Erich Theodor Barzen, Oberkirchenrat fur Finanzen, Landeskirchenamt der Evangelisch- Luthe-
rischen Kirche in Bayern, Minchen (bis zum 28.10.2020)

Stefan GrolRe, Oberkirchenrat, Evangelische Kirche in Mitteldeutschland, Erfurt

Petra Hegt, Kaufmannische Direktorin, Marienstift Arnstadt, Arnstadt

Dr. Markus Horneber, Vorstandsvorsitzender, AGAPLESION gAG, Frankfurt/Main

Dr. Martin Kastrup, Oberkirchenrat, Evangelische Landeskirche in Wirttemberg, Stuttgart
Dr. Volker Kndppel, Vizeprasident, Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck, Kassel
Sabine Korb-Chrosch, Kaufmannischer Vorstand, Das Rauhe Haus, Hamburg

Dr. Rolf Kramer, Vizeprasident, Evangelisch lutherische Landeskirche Hannovers, Hannover

Dr. Maria Katharina Moser, Direktorin der Diakonie Osterreich und Geschéftsfihrerin der Diakonie
gemeinnltzige GmbH, Wien (ab dem 28.10.2020)

Nachtragsbericht
Die Corona-Pandemie und insbesondere die damit verbundenen Lockdowns und Kontaktbeschran-
kungen hatten negative Auswirkungen auf den Geschaftsverlauf, den Geschaftsbetrieb sowie auf
unsere Kernklientel in der Gesundheits- und Sozialwirtschaft im Berichtsjahr. Auch das Jahr 2021
begann mit einem Lockdown und Kontaktbeschrankungen, die sich fiir uns, unsere Téchter und
unsere Kunden negativ auswirken. Es ist nicht auszuschlieen, dass Betriebsunterbrechungen und
Liquiditatsengpasse bei unserer Kernklientel sowie Wertpapierabschreibungen bei unseren Eigen-
anlagen zu erheblichen Auswirkungen auf unsere Geschaftsentwicklung und unsere Ertragslage
fuhren kénnen. Die weitere Entwicklung und Planung hangt von der Dauer und Harte der verhang-

ten MalRnahmen zur Einddmmung des Corona-Virus ab.
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Vorschlag fiir die Ergebnisverwendung

=  Der Vorstand schlagt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresiiberschuss von
EUR 10.089.774,48 - unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 8.300,29 (Bilanzgewinn
von EUR 10.098.074,77) - wie folgt zu verwenden:

EUR

Ausschuttung einer Dividende von 3,00 % 3.642.068,93
Zuweisung zu den Ergebnisriicklagen
a) Gesetzliche Ricklage 3.000.000,00
b) Andere Ergebnisriicklagen 3.450.000,00
Vortrag auf neue Rechnung 6.005.84

10.098.074,77

Kassel, 14. April 2021 Evangelische Bank eG
Der Vorstand
Katzenmayer Fréhlich

34



	Jahresabschluss
	Aktivseite
	Passivseite
	Gewinn- und Verlustrechnung

	Anhang
	Allgemeine Angaben
	Erläuterungen zu den Bilanzierungs-, Bewertungs- und Umrechnungsmethoden
	Entwicklung des Anlagevermögens
	Erläuterungen zur Bilanz
	Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
	Sonstige Angaben


